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Narri, Narro!
Am Schmutzigen Donnerstag, 23. Februar 2017 wird um 16.30 
Uhr der Kuhbacher Narrenbaum gestellt. Anschließend wird von 
der  Narrenschar das Rathaus gestürmt.
Sie alle sind dazu herzlich eingeladen.
Ortsverwaltung Kuhbach

Zum Geburtstag
gratulieren wir recht herzlich

26.02.2017 Herrn Jean-Pierre Chagour, Schulstr. 5
 zum 70. Geburtstag

Feuerwehr Lahr
Löschzug 5, Abt. Kuhbach
23.02.2017		  Narrenbaum stellen

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Am  01.03.2017 im Lahrer Rathaus, Rathausplatz 4 (Rathaus 
–Nordflügel - 1.OG, Zimmer 1.01).
Terminvereinbarung ist  unbedingt erforderlich unter der Tel.-Nr. 
0781 / 63915-0.

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für 
den Bürgerentscheid am 26. März 2017
Bei dem Bürgerentscheid kann nur abstimmen, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
1. Wählerverzeichnis
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für 
den Bürgerentscheid am 26.03.2017 Stimmberechtigten einge-
tragen.
Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens 05.03.2017 eine Wahlbenachrich-
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tigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
stimmberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Stimmrecht nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3).
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung 
begründen, sind mit der Rückkehr stimmberechtigt. Stimmbe-
rechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Abstimmungstag noch 
nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre 
Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen.
Stimmberechtigte Unionsbürger/-innen, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der/die Unionsbür-
ger/-in eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen.
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürger-
meisteramt, Bürgerbüro, Rathausplatz 4, bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden 
und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung 
spätestens bis zum Sonntag, 05.03.2017 beim Bürgermeister-
amt, Bürgerbüro, Rathausplatz 4, eingehen.
Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahlschein 
beantragt wurde.
1.2 Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen vom 
06.03.2017 bis 10.03.2017 während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten (Montag, Dienstag und Freitag) von 08:30 Uhr – 17:00 Uhr
am Mittwoch, 8. März 2017, von 08:30 Uhr – 13:00 Uhr und Don-
nerstag, 9. März 2017 von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr beim Bürger-
meisteramt Lahr, Bürgerbüro, Rathausplatz 4, für Stimmberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Der Zugang ist barrierefrei.
Jede/r Stimmberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit
der zu seiner/ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein/e Stimmberechtigte/r die Richtig-
keit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er/sie Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Stimmberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 51 Absatz 1 bis 4 Bundesmeldegesetz eingetra-
gen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät möglich.
1.3 Der/Die Stimmberechtigte, der/die das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichts-
frist, spätestens am Freitag, dem 10.03.2017 bis 17:00 Uhr beim 
Bürgermeisteramt, Bürgerbüro, Rathausplatz 4, die Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses beantragen. Der Antrag kann schrift-
lich oder zur Niederschrift gestellt werden.
1.4 Der/Die Stimmberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Ab-
stimmungsraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er/sie eingetragen ist. Der Abstimmungsraum ist in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben.
Wer in einem anderen Abstimmungsraum oder durch Briefwahl 
wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2).
2. Wahlscheine
2.1 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1 ein/e in das Wählerverzeichnis eingetragene/r Stimmbe-
rechtigte/r,
2.1.2 ein/e nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene/r Stimm-
berechtigte/r,
a) wenn er nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden ver-
säumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wählerverzeichnis 
nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung - KomWO - (vgl. 
1.1) oder die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu bean-
tragen; dies gilt auch, wenn ein/e Unionsbürger/-in nachweist, 
dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden versäumt hat, rechtzeitig 

die zur Feststellung seines/ ihres Stimmrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,
b) wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Abstimmung erst 
nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist,
c) wenn sein/ihr Stimmrecht im Widerspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses dem Bürgermeisteramt bekannt geworden ist.
2.2 Wahlscheine können bis Freitag, 24.03.2017, 18.00 Uhr 
beim Bürgermeisteramt, Bürgerbüro, Rathausplatz 4, schriftlich, 
mündlich oder in elektronischer Form beantragt werden.
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Abstim-
mungsraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten aufgesucht werden kann, kann der Wahlschein noch bis zum 
Abstimmungstag 15.00 Uhr beantragt werden. Das Gleiche gilt 
für die Beantragung eines Wahlscheins aus einem der unter Nr. 
2.1.2 genannten Gründen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein/e behinderte/r Stimmberechtigte/ r kann sich für die An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilf-
sperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Versichert 
ein/e Stimmberechtigte/r glaubhaft, dass ihm/ihr der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm/ihr bis zum Tag vor 
der Abstimmung, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
2.3 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem beliebi-
gen Abstimmungsraum der Stadt oder durch Briefwahl wählen. 
Der Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. Mit dem Wahl-
schein erhält der/die Stimmberechtigte zugleich
- einen amtlichen Stimmzettel
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl
- �einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, 

an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch 
schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Der/Die Wahlberech-
tigte, der/die seine/ihre Briefwahlunterlagen beim Bürgermeister-
amt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Brief-
wahl ausüben.
2.4 Bei der Briefwahl muss der/die Abstimmende den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den 
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses absenden, dass 
er dort spätestens am Abstimmungstag bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert.
Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.
Lahr/Schwarzwald, 20. Februar 2017
Bürgermeisteramt Lahr/Schwarzwald
Dr. Wolfgang G. Müller
Oberbürgermeister

Kindertagesstätte Kuhbach
Anmeldewoche
Für das neue Kindergartenjahr 2017/ 2018 findet eine Anmelde-
woche von Dienstag, 14.02.2017 bis Freitag 17.02.2017 statt.
Es können alle Kinder angemeldet werden, die in der Zeit von 
01.Juli 2017 bis 30. September 2018 drei Jahre alt werden oder 
schon älter sind. Es stehen auch für Kinder ab dem zweiten Le-
bensjahr Plätze zur Verfügung. Die Anmeldetermine bitte telefo-
nisch von 8:30 - 12:30 Uhr vereinbaren.
Weitere Informationen erhalten Sie gerne von der Leiterin Frau 
Müller unter Tel.: 07821/977561

Gewerbliche Schule Lahr
Anmeldung für das Schuljahr 2017 / 2018
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet allen, die sich für ein speziel-
les schulisches Vollzeitangebot interessieren, einen besonderen 
Anmeldeservice an.
Von Montag, 13. Februar bis Mittwoch, 15. Februar 2017 ist das 
Sekretariat ab 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr durchgehend geöffnet und 
nimmt Anmeldungen für die folgenden Schularten entgegen: 
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•	 Technisches Gymnasium 
	 Profile:	 - Mechatronik 
		  - Gestaltungs- und Medientechnik
•	 Technisches Berufskolleg I
•	 Technisches Berufskolleg II
•	� 1-jähriges Berufskolleg zur Erlangung der Fachhoch-

schulreife
•	 3-jähriges Berufskolleg Grafik-Design
•	� 3-jährige duale Berufskollegs für Metalltechnik und 

Kfz-Technik
•	� 2-jährige Berufsfachschulen (Metall- und Elektrotech-

nik)
•	� 1-jährige Berufsfachschulen (Metalltechnik, Kfz-Tech-

nik, Körperpflege)

Jugendliche, die keine Berufsausbildung eingehen oder keine 
der genannten Schularten besuchen, aber dennoch berufsschul-
pflichtig sind, müssen sich für das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/
Beruf oder für das Berufseinstiegsjahr anmelden.
Mitzubringen sind ein Lebenslauf, das letzte Zeugnis (aktuelles 
Halbjahreszeugnis), ein neues Passbild und das Anmeldeformu-
lar, das auch vor Ort ausgefüllt werden kann.
Sowohl am Informationsabend als auch an den Beratungstagen 
gibt es vor Ort die Möglichkeit, sich für das Technische Gymnasi-
um, das Technische Berufskolleg I und für das Berufskolleg Gra-
fik-Design  über das Internet im zentralen Aufnahmeverfahren 
online zu bewerben.
Weitere Hinweise erhalten Sie direkt bei der Gewerblichen Schu-
le Lahr unter Telefon 07821/9046-0 oder auf der Homepage un-
ter  www.gs-lahr.de.

Freie Evangelische Schule Lahr 
Tag der offenen Tür
Am Samstag, den 11. März, lädt die FES-Lahr herzlich zum 
Tag der offenen Tür ein. Ab 10.30 können sich Interessierte in 
der Rainer-Haungsstr. 3 und in der Europastr. 19 zu Führungen 
durch die Schulgebäude anmelden, Projekte bestaunen, sich 
kulinarisch verwöhnen lassen oder einem Schau-Unterricht bei-
wohnen. Ab 15.00 wird das Singspiel „Luther“ in der Grundschu-
le aufgeführt. 

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Geänderte Öffnungszeiten des Landratsamtes an 
Fastnacht
Über die Fastnachtstage gelten für die Dienststellen des Land-
ratsamtes Ortenaukreis geänderte Öffnungszeiten. 
Die Dienststellen in Offenburg, Achern, Kehl und Lahr einschließ-
lich der Kfz-Zulassungsstellen sind am Schmutzigen Donners-
tag, 23. Februar 2017, Rosenmontag, 27. Februar 2017, und 
Fastnachtsdienstag, 28. Februar 2017, nachmittags geschlos-
sen.
In Wolfach sind die Dienststellen des Landratsamtes Ortenau-
kreis einschließlich der Kfz-Zulassungsstelle am Schmutzigen 
Donnerstag, 23. Februar 2017, nachmittags, am Rosenmontag, 
27. Februar 2017, ganztags und am Fastnachtsdienstag, 28. Fe-
bruar 2017, nachmittags geschlossen.

Landratsamt und Sparkasse schreiben Integrati-
onspreis 2017 aus
3.000 Euro für vorbildliche Projekte
Das Landratsamt Ortenaukreis und die Sparkasse Offenburg/Or-
tenau schreiben auch in diesem Jahr und damit zum vierten Mal 
den Integrationspreis Ortenau aus. Mit dem Preis sollen die ge-
sellschaftliche Teilhabe von Menschen mit Migrationshintergrund 
im Ortenaukreis noch intensiver gefördert sowie innovative Ide-
en, Engagement und gelungene Integrationsprojekte anerkannt 
und finanziell gewürdigt werden. Gestiftet wird der Integrations-
preis Ortenau von der Sparkasse Offenburg/Ortenau. Den drei 
besten Projekten winken Preisgelder in Höhe von insgesamt 
3.000 Euro. Die Bewerbungsfrist endet am 31. März 2017.

Aufgerufen sind alle Einzelpersonen, Vereine, kirchliche oder ka-
ritative Träger, Schulen, Kindergärten, Unternehmen, Organisati-
onen, Kommunen, Firmen, Verbände und sonstige Initiativen, die 
ihren Sitz im Ortenaukreis haben. Die durchgeführten Integrati-
onsleistungen, Projekte oder Aktivitäten müssen im Ortenaukreis 
stattgefunden haben. Ausschreibungstext und Bewerbungsfor-
mular sind auf der Internetseite des Landratsamts ortenaukreis.
de/helfen abrufbar. Das Bewerbungsformular kann durch aussa-
gekräftige Berichte, Zeitungsartikel, Fotos etc. ergänzt werden.
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury aus Mitarbeitern 
des Landratsamtes und der Sparkasse Offenburg/Ortenau. Der 
erste Preis ist mit 1.500 Euro dotiert, der zweite Sieger erhält ein 
Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro und der Drittplatzierte darf sich 
über 500 Euro freuen.
Die Verleihung des Integrationspreises Ortenau findet am Diens-
tag, 9. Mai, um 16 Uhr im Rahmen der diesjährigen Einbürge-
rungsfeier im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in Offen-
burg statt.

 

Vom Umgang mit Konsum beim Frühstücks-Tref-
fen
Zum nächsten Frühstücks-Treffen für Frauen, am Samstag 
11. März 2017 im Eventhaus Vetter in Lahr-Flugplatz, Rainer-
Haungs-Str. 12-14 wird herzlich eingeladen. Die Veranstaltung 
beginnt um 9 Uhr. Zum Thema „Weniger ist oft mehr – vom Um-
gang mit Konsum“ spricht die Autorin Kerstin Wendel aus Wetter 
an der Ruhr. Das Treffen wird wieder musikalisch umrahmt sein.
Veranstalter ist das Frühstücks-Treffen für Frauen. Das Treffen 
will ein Forum sein, welches einlädt, über Lebens- und Glau-
bensfragen nachzudenken und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.
Telefonische Informationen unter Tel. Nr. 07821/62369.
Eintrittskarten sind bis spätestens Dienstag, 7. März über folgen-
de Vorverkaufsstellen erhältlich:
Teeladen enTEEsiastisch, Lahr, Kaiserstr. 39
Rohan-Drogerie, Seelbach, Hauptstr. 32
Metzgerei Erb, Friesenheim, Friesenheimer Hauptstr. 7
Flora Leppert, Schwanau, Allmannsweierer Hauptstr. 1
Postagentur, Mahlberg, Eisenbahnstr. 37
Alpha-Buchhandlung, Offenburg, Küfergasse 3

Holzmarktinformation der Forstbe-
triebsgemeinschaft Lahr-Seelbach 
Gute Nachfrage nach Rohholz 
Die Sägewerke sind, nach teilweise witterungsbedingten Ein-
schränkungen, gut in das Jahr 2017 gestartet. Die Nachfrage 
bewegt sich , relativ früh, schon auf einem ordentlichen Niveau. 
Da im Januar sehr wenig Rundholz eingeschlagen werden konn-
te und die Waldbestände deutlich abgebaut wurden besteht ak-
tuell ein hoher Bedarf an Frischholz. Die Rahmenvertrage sind 
für ein halbes Jahr bei leicht gestiegen Preisen abgeschlossen. 
Alle Stammholzsortimente der Baumarten Fichte, Tanne, Kiefer, 
Douglasie und Buche sind sehr gut absetzbar. 
Beim Industrieholz stellt sich die Situation etwas differenzierter 
dar. Wegen den zurückgegangenen Verarbeitungskapazitäten 
und den günstigen Energiepreisen waren in allen Rahmenver-
trägen für 2017 in den Industrieholzsortimenten Preisrückgänge 
nicht zu verhindern. Die Vermarktungsmöglichkeiten sind aber 
weiterhin gut gegeben. 
Falls Waldbesitzer ihr Holz nicht selbst einschlagen können, 
besteht auch über die sogenannte “ Kleine Selbstwerbung” die 
Möglichkeit, ohne finanzielle Vorleistungen zu erbringen, sein 
Holz einschlagen zu lassen. Hierzu und weitere Informationen 
finden sie unter www.fvs-eg.de, oder bekommen sie durch den 
örtlichen Forstrevierleiter Herrn Fries ( 0162 2535755) und den 
stellvertretenden Geschäftsführer Herrn Heid ( 0170 7721021). 
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Frauen und Beruf 
Anlaufstelle für Frauen zu beruflichen Fragen im 
Ortenaukreis - Beratung ist kostenlos
•	 Die “Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberr-

hein” berät und unterstützt Frauen auch im Ortenaukreis zu 
allen beruflichen Fragen.

•	 Frauen, die Fragen haben zur beruflichen Orientierung, zum 
Wiedereinstieg, zur Neuorientierung, zur Berufswahl, zur Be-
rufsweg- und Aufstiegsplanung, zur Aus- und Weiterbildung, 
zur Stellensuche oder zur Bewerbung, können sich gerne für 
ein persönliches Beratungsgespräch bei der Kontaktstelle 
melden.

•	 Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral.
•	 Die Beratungsgespräche finden im Technologiepark Offen-

burg (TPO) statt. 
•	 Die Anmeldung für die Beratungsgespräche erfolgt über das 

Sekretariat der Kontaktstelle Frau und Beruf in Freiburg unter 
Telefon 0761/ 201 1731. Bei Fragen zum Beratungsangebot 
in der Ortenau können Sie sich an die Ortenauer Beraterin, 
Frau Christine Rösch, unter Telefon 0781/ 967 56696 wen-
den. 

•	 Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg -Südlicher Oberr-
hein wird im Rahmen des 

Landesprogramms Kontaktstellen Frau und Beruf vom Ministeri-
um für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württem-
berg finanziell gefördert.

•	 Weitere Informationen zur Arbeit und zum Angebot der Kontakt-
stelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein entneh-
men Sie bitte unser Website: www.frauundberuf.freiburg.de

2017: Rund 50 000 Haushalte werden 
im Mikrozensus befragt
Interviewer kündigen sich in über 900 Gemein-
den in Baden-Württemberg an
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, informiert die Presse zu Beginn des neuen Jahres, 
dass der Mikrozensus 2017 beginnt. Dazu werden vom Statis-
tischen Landesamt über das ganze Jahr rund 50 000 Haushalte 
in über 900 Gemeinden in Baden-Württemberg befragt. Sie bittet 
die ausgewählten Haushalte um ihre Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt wer-
den. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirt-
schaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, 
stehen aber auch der Wissenschaft, der Presse und den interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Die Daten des 
Mikrozensus werden kontinuierlich über das ganze Jahr verteilt 
von Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 1 000 Haushalte 
werden pro Woche befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, welche 
Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen und kündi-
gen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankün-
digungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen 
des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünf-
te. Sie können sich mittels eines Interviewer-Ausweises als Be-
auftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg 
ausweisen. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder 
von einer volljährigen Person erteilt werden. Die Erhebungsbe-
auftragten verwenden einen Laptop und geben Ihre Antworten 
direkt ein. Durch die Durchführung der Befragung mit unseren 
Erhebungsbeauftragten ist sichergestellt, dass die Angaben voll-
ständig und plausibel erfasst werden. Alternativ haben die Haus-
halte auch die Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform selbst 
auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung 

der Daten im Statistischen Landesamt werden diese anonymi-
siert und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen wei-
terverarbeitet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus.

Wildbienen brauchen ein Zuhause …
Workshop zum Bau von Wildbienenhotels
Bienen und ihr Produkt, den Honig, kennen fast alle. Ihre nahen 
Verwandten, die „wilden Bienen“, sind weitaus weniger bekannt. 
Dabei sind gerade sie wichtig für die Bestäubung vieler Pflanzen.
Unter fachkundiger Leitung bauen die Teilnehmenden (Erwach-
sene oder Kinder in Begleitung) an diesem Nachmittag jeweils 
ein eigenes kleines „Wildbienenhotel“. Die Baumaterialien kön-
nen als Bausatz erworben werden. Nebenbei gibt es Informatio-
nen über das interessante Leben der Wildbienen.
Der Workshop findet am Samstag, 11.03.2016 von 14 bis ca. 16 
Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach Offenburg, 
Vogesenstraße 14a, statt, Referent ist Lothar Krikowski vom 
BUND Ettenheim. Der Kostenbeitrag beträgt 5 € zzgl. ca. 10 € 
Materialkosten pro Bausatz.
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung bis Diens-
tag, 07.03.2017 beim Kath. Bildungszentrum Offenburg (Tel. 
0781/925040, Fax 0781/924070, E-Mail: info@bildungszent-
rum-offenburg.de) erforderlich.
Die Veranstaltung wird vom Kath. Bildungszentrum Offenburg 
in Zusammenarbeit mit der Ev. Erwachsenenbildung und dem 
BUND-Umweltzentrum Ortenau angeboten.

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
07821/92089-0

info@kath-schutter.de
www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Caritas und Pastoral Lahr 
Kaiserstr. 85
77933 Lahr

Täglich von
8.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Do 15.30 -18.30 Uhr
Am 23.02. ist das Büro geschlos-
sen!

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
Drei Wochen vor Termin

Sa, 18.02. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:00	 Galluskirche 	 Vesper
	 Lahr-Kuhbach
18:30	 St. Stephan 	� Hl. Messe (mitgestaltet vom Harmo-

nikaverein „Geroldseck“) 
	� Hedwig Breig, Paul und Gisela Vetter (2. Opfer), Walter 

und Jürgen Suhm 
	 Lahr-Reichenbach
So, 19.02. 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:30	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier
	 Lahr-Kuhbach
10:00	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Seelbach
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11:15	 St. Peter und Paul 	 Tauffeier von Elias Beck 
	 Seelbach-Wittelbach
Mi, 22.02. KATHEDRA PETRI - Fest
10:30	 Caritashaus St. Hildegard 	Hl. Messe 
	 Seelbach
18:30	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe nach Meinung 
	 Seelbach-Wittelbach
Fr, 24.02. HL. MATTHIAS, Apostel - Fest
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
	 Seelbach
18:30	 St. Nikolaus	 Hl. Messe 
	 Seelbach
Sa, 25.02. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:00	 Galluskirche 	 Vesper
	 Lahr-Kuhbach
So, 26.02. 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:30	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach
10:00	 St. Nikolaus 	 Narrenmesse
	 (mitgestaltet von der Eulenzunft Seelbach) 
	 Seelbach
10:00	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	� (Narrenmesse zum 60-jährigen Bestehen der „Scher-

gässler“ Reichenbach - Kollekte für die Glockensanie-
rung) 

	 Lahr-Reichenbach
Mi, 01.03. ASCHERMITTWOCH – Fast und Abstinenztag
18:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe mit Austeilung der Asche
	 Seelbach
19:00	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 (mit Austeilung der Asche)
	 Lahr-Kuhbach
Do, 02.03. Gebetstag um geistliche Berufungen
14:30	 St. Nikolaus 	� Gebetsstunde um geistliche und 

kirchliche Berufe
	 Seelbach
17:45	 St. Stephan 	 Eucharistische Anbetung
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Stephan	 Hl. Messe 
	 Maria Berger (Jahrtag) 
	 Lahr-Reichenbach
Fr, 03.03. Weltgebetstag - Das diesjährige Schwerpunktland 
des Weltgebetstags sind die Philippinen. Rund um den Globus, 
von Samoa bis Chile, werden dazu am 3. März 2017 Gottes-
dienste gefeiert. Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche - alle 
sind dazu eingeladen!
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
15:00	 St. Nikolaus	 Kreuzwegandacht in der Fastenzeit
	 Seelbach
19:00	 Pfarrheim Reichenbach 	� Gottesdienst zum Weltge-

betstag der Frauen aller 
Konfessionen

	 Lahr-Reichenbach
19:30	 Evangelische Kirche Seelbach 	
	� Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen aller Kon-

fessionen 
	 Seelbach
Sa, 04.03. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:00	 Galluskirche 	 Vesper
	 Lahr-Kuhbach
18:30	 St. Stephan 	� Hl. Messe (Kollekte für die Dachein-

deckung) 
	� Erich Isenmann und verstorbene Angehörige, Rosa 

Himmelsbach 
	 Lahr-Reichenbach
So, 05.03. ERSTER FASTENSONNTAG
08:30	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe (Silberkollekte) 
	 Irmgard Leis (Jahrtag) 
	 Lahr-Kuhbach
10:00	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Theresia und Helmut Härig 
	 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Freitag, 17.02.2017
19.00 Uhr	� Informationsabend zur Jordanien Wanderrei-

se „Wüste – Wadis – Wellness“ vom 20.-29. 
April 2017 im Evang. Gemeindehaus.

Sonntag, 19.02.2017	 - Sexagesimae
Wochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure 
Herzen nicht.“          (Hebräer 3,15)
Kollekte
Eigene Gemeinde
Gottesdienst
09.30 Uhr	� Gottesdienst Seelbach, Pfr.in Doleschal  mit-

gestaltet von den Eltern der Konfirmanden.
ca. 10.45 Uhr	� Gemeindeversammlung im Anschluss an den 

Gottesdienst u. a. mit Präsentation des Ent-
wurfs zur Kirchenrenovierung.

Montag, 20.02.2017
14.00 Uhr	 Tanzfreunde, Evang. Gemeindehaus
Dienstag, 21.02.2017
20.15 Uhr	 Sternschnuppe, Evang. Gemeindehaus
Donnerstag, 23.02.2017
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag; Pfr. i. R. Walther
		�  „Aus der Geschichte der Evangelischen im 

Schuttertal.“
Sonntag, 26.02.2017	 - Estomihi
Wochenspruch
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“		  (Lukas 18,31)
Kollekte
Missionarische Dienste in der Landeskirche
Gottesdienst
09.30 Uhr	 Gottesdienst Seelbach, Präd.in Wagner
Freitag, 03.03.2017
19.00 Uhr	 Weltgebetstag, Evang. Kirche 
 „Was ist denn fair?“ Das Weltgebetstagsteam lädt herzlich ein 
und möchte uns in diesem Jahr die Philippinen näherbringen.
Sonntag, 05.03.2017	 - Invokavit
Gottesdienst
09.30 Uhr	 Gottesdienst Seelbach, Pfr.in Doleschal
11.00 Uhr	 Gottesdienst Kuhbach, Pfr.in Doleschal

Wenn Sie uns erreichen möchten:                                                                                                       
Montag von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 9.00-12.00 Uhr.
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de.  
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.ekise.de .  

Unterwegs auf dem Jakobsweg – 
noch Plätze frei
Auf den „Camino del Norte“, den spanischen Küstenweg, führt 
eine Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) 
der Erzdiözese Freiburg, die vom 03. bis 17. Juni 2017 stattfin-
det. Nach gemeinsamer Zuganreise ab Offenburg oder Karlsru-
he ist Beginn der Wallfahrt in Santander. Von dort geht es über 
zwölf Tagesetappen auf dem nördlichen spanischen Jakobsweg 
bis Gijòn, insgesamt rund 250 Kilometer. Unterwegs ist man in 
kleinen Gruppen von zwölf Personen, begleitet von erfahrenen 
Pilgerinnen und Pilgern der KLB. Übernachtet wird in Hotels und 
Pilgerherbergen. Der Reisepreis beträgt 1.280 Euro für KLB-Mit-
glieder und 1.380 Euro für Nichtmitglieder. 

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 
0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.
de. 



6  KB

Vereinsmitteilungen

Kuhbacher Kühe e.V.

Fastnachtsveranstaltungen der Kuhbacher Kühe
Am Mittwoch, den 22.02.17 findet in der Kuhbacher Festhalle 
die Kinderfastnacht der Kuhbacher Kühe statt. Ab 15.00 Uhr 
wird neben einem bunten Showprogramm auch Spiel und Spaß 
für die jungen Narren geboten. Für das leibliche Wohl für Groß-
eltern, Eltern und Kinder ist bestens gesorgt. Das Ende der Ver-
anstaltung ist gegen 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Die Kuhbacher Kühe freuen sich auf viele kleine Narren.

Am Donnerstag den 23.02.17 wird mit Hilfe der Feuerwehr um 
16.30 Uhr der Narrenbaum vor dem Rathaus gestellt. Im An-
schluss daran wird das Rathaus gestürmt.
Wir freuen uns auf viele Zuschauer.

Am Rosenmontag den 27.02.17 findet der 1. Kuh-Ball in der 
Kuhbacher Festhalle statt.
Einlass in Kostümierung ist ab 19.30 Uhr. Beginn der Veranstal-
tung um 20.11 Uhr.
Karten können schon im Vorverkauf bei der Metzgerei Dold oder 
bei Marita Schacht Krämer, Kuhbacher Hauptstr.37 für 3 € er-
worben werden.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt DJ Christli, dazwischen 
spielen die Driewili-Stampfer aus Friesenheim und die Richeba-
cher Schutterschlurbi.
Eure Kuhbacher Kühe

Musikverein Kuhbach e.V.
Noch 3 Wochen bis zur Altpapiersammlung 
Am 11. März findet die nächste Altpapiersammlung des Musik-
vereins Kuhbach statt. Bitte unterstützen Sie uns und stellen Sie 
ihr Altpapier am Samstag ab 09.00 Uhr gut sichtbar an den Stra-
ßenrand. Außer Zeitungen werden auch alte Kataloge, Telefon-
bücher und Zeitschriften mitgenommen! 
Ansprechpartner: Stefan Meier unter Tel.: 07821-995605.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr Musikverein Kuhbach

Sozialverband VdK Ortsverband Kuh-
bach
Närrischer Nachmittag
Am Donnerstag, den 23.02.2017 laden wir ein zu unserem „När-
rischen Nachmittag“ im Bürgerraum des Kuhbacher Rathauses. 
Beginn ist um 14.00 Uhr. Humorvolle Einlagen und musikalische 
Unterhaltung sorgen für einen unterhaltsamen Nachmittag. Auch 
wird unsere Wahrsagerin wieder mit Ihnen in die Zukunft blicken. 
Bringen Sie Stimmung, Humor und gute Laune mit. Auf ein ge-
selliges Beisammensein  freuen wir uns. 
Anschließend gegen 16.30 Uhr übergeben wir das närrische 
Zepter an die Kuhbacher Kühe zum Sturm aufs Rathaus und 
Narrenbaum stellen.
In diesem Sinne „Narri Narro“!

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung am 11. März 2017 muss aus 
terminlichen Gründen auf Samstag, den 01. April verschoben 
werden. 

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde findet statt am 09.03.2017.

Vorausinformation: 
Der Jahresrück- und Ausblick verbunden mit Neuwahlen findet 
am Dienstag, dem 14. März um 19.30 Uhr im Reichenbacher 
Pfarrheim statt. wü 

  
  

SC Kuhbach-Reichenbach

Die Aufholjagd auf einen Spitzenplatz beginnt am 5. März in 
Schiltach. Der SC befand sich zuletzt in bestechender Form, 
so dass man durchaus auf den weiteren Verlauf gespannt sein 
kann. wü     

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Die Donnerstagstour am 23. Februar entfällt wegen „Schmut-
zigen Donnerstag“. 

Freitag, 10. März 2017 – Jahreshauptversammlung um 19 
Uhr im Gasthaus Linde, Reichenbach
Alle Mitglieder, Interessenten und Gäste des Schwarzwaldver-
eins sind herzlich eingeladen. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung / Bericht des 1. Vorsitzenden Helmut Schlitter 
2. Ehrung verstorbener Mitglieder 
3. Berichte aus dem Vorstand und den Funktionen
    a) Schriftführer Markus Schillinger
    b) Rechner Pius Wilhelm
    c) Kassenprüfer Irene Hilberer und Ewald Feisst
        (mit Beschluss der Kasse und Entlastung des Rechners)
    d) Wanderwart Markus Schillinger
    e) Wegewart Alfred Schmieder
    f)  Kulturwart Egon Billian
4. Entlastung des Vorstandes
5. Ehrungen (für Teilnahmen an Wanderungen)
6. Kultur in der Schmiede (2. Vorsitzender E. Baßler)
7. Umbau / Anbau an die Schmiedestube (E. Billian / H.Schlitter)
8. Verschiedenes
Im Anschluss zeigt uns Albert Beck noch Bilder vom Wanderjahr 
2016. 

Vorankündigung des 1. Reichenbacher Wandermarathons 
am Samstag, 25. März 2017
Beginn einer jährlich stattfindenden Veranstaltung ohne Zeit-
druck und ohne Wettkampf! Durchhalten, Wanderspaß und la-
chend am Ziel ankommen lautet das Motto. 
Die gesamte Strecke (42,195 km) ist Ihnen zu anstrengend? 
Kein Problem, dann steigen Sie einfach nach 21 km am Start-
punkt wieder aus oder nehmen erst an der zweiten Tageshälfte 
teil. Das können Sie noch spontan entscheiden. 
Tourverlauf in Form einer „liegenden 8“: Hammerschmiede - 
Langenhard - Hasenberg - Ettenheimer Hütte - Grasserthütte 
- Litschental - Seelbach - Klein Basel - Reichenbach Hammer-
schmiede (ca.12 Uhr - 13 Uhr mit Rast). Weiter entlang des Pa-
noramawegs - Steinbruch - Langeck - Mühlsteinplatz - Schwarz-
lach - Juliushütte - Pionierstein - Geroldseck - Nebelgraben 
- Eichberg - Burgweg - Hammerschmiede.  Gesamtstrecke und 
Wanderzeit:  42,195 km, 978 hm, ca. 12 h. Startschuss durch 
den Ortsvorsteher um 6 Uhr an der Hammerschmiede. 
Die Startgebühr beträgt 10 €, für Mitglieder des Schwarzwald-
vereins und der BSG Sparkasse 5 €. Sie enthält eine warme 
Stärkung an der Ettenheimer Hütte (ca. 9 Uhr) mit Rührei, Brot u. 
Getränke; Fleisch-/Gemüse-Eintopf auf der Hälfte der Strecke an 
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FASCHINGSAKTION
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10 % AUF ALLES, AUSSER AUF BEREITS 
RABATTIERTE ARTIKEL SOWIE LEBENDKÖDER 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Wir führen Futter für Hunde, 
Katzen, Vögel und Kaninchen sowie 
eine große Auswahl an Zubehör

Im Angelbereich bieten wir Ihnen 
ein breit gefächertes Sortiment

Angelkarten für Frankreich 

sind bei uns erhältlich

vom17.2.17 
bis28.2.17
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Rheinstraße 18
77963 Ottenheim

Tel. 0 78 24 / 66 41 675

Vereinsheim SC Kuhbach/Reichenbach
[Giesenschänke]

Liebe Närrinnen und Narren,

am Schmutzigen Donnerstag ab 20:00 Uhr laden wir sie auf einen 

Kappenabend im Vereinsheim/ Giesenschenke ein. 

Für super Musik und gute Stimmung wird gesorgt. Es gibt  Fasentsuppe und 

andere Kleinigkeiten für den kleinen Hunger.

Fasent Samstag ab 10:00 Uhr geöffnet und ab 20:00 Uhr findet eine 

Fasentkaraoke mit DJ Tissy bei uns statt.

Fasent Sonntag ist wie immer ab 10:00 Uhr geöffnet. 

Es gibt nochmals Fasentsuppe und andere Köstlichkeiten und je nach 

Wetterlage Glühwein dazu . Wir haben ein Zelt auf dem Parkplatz ,

da gibt es Getränke, gute Musik und was zu Essen für euch.

Rosenmontag ist ab 10:00 Uhr geöffnet und ab 20:00 Uhr ist Partytime!

Dienstag ab 17:00 Uhr Rollmops essen mit Pelkartoffeln .

Aschermittwoch ab 17:00 Uhr gibt‘s paniertes Fischfilet mit Kartoffelsalat.

Wir freuen uns auf euren Besuch.

Euer Vereinsheim-Team Altersgerechte 2-Zi.-Wohnung
 mit Balkon und EBK, 49 qm in Seelbach 
zu vermieten; betreutes Wohnen möglich.

Tel. 07821-77802

Zuverlässige Prospektverteiler 
(Jugendliche ab 13 Jahre) für die Verteilung fertig zusam-

mengestellter Prospektsets in Lahr-Kuhbach gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 8.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822-4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Reinigungskraft gesucht
1 x wöchentlich für 2-3 Stunden

Termin nach Absprache
Klähr Fensterbau, Breitmatten 24,77933 Lahr, 

Tel. 0782176152

Verehrte Kundschaft,
sicherlich hat es sich schon rum gesprochen, dass unser Chef erfolgreich ein 
neues Kniegelenk bekommen hat und nun für einige Zeit ausfällt. Für diese 
Zeit wird die Metzgerei Walter Erb, Ottenheim die Produktion unserer Wurst-
waren übernehmen. Wie bei jedem handwerklich hergestellten Produkt kann 
der Geschmack natürlich auch bei gleicher Herstellung und Rezeptur variieren, 
was das Handwerk aber schließlich auch auszeichnet. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis und hoffen, dass sie uns auch in dieser Zeit die Treue halten. 
 

Achtung: vom Rosenmontag, den 27.2.17 bis einschließlich 
Aschermittwoch, den 1.3.17 haben wir geschlossen.

Beachten Sie auch bitte unsere geänderten Öffnungszeiten bis zum 31.3.17
Montag – Donnerstag    	 von  8.15 Uhr – 13.00 Uhr  und 15.00  Uhr – 18.00 Uhr
Mittwochnachmittag 	 geschlossen
Freitag 		  von 7.30 Uhr – 18.00 Uhr durchgehend
Samstag 		  von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr

					   
Ihr Team der Metzgerei Dold

der Hammerschmiede sowie Kaffee/Kuchen an der Juliushütte 
(ca. 15 Uhr) und eine Urkunde im Ziel ab ca. 17:30 Uhr. Abends 
kann noch gevespert werden (Selbstzahler), Bauernbratwürste 
mit Kartoffelsalat. 
Anmeldung bis 19. März bei Wanderführer Helmut Schlitter, Tel. 
07821 / 977 923 (werktags bis 17 Uhr) oder per Mail an wander-
marathon@schwarzwaldverein-reichenbach.de mit Vorname/
Name, Alter, Anschrift, Telefon, Mitglied ja/nein. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Anzeigen

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern
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Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

 
R.Degen@t-online.de

  www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28 

FlieSenlegeRFachgeSchäFT    MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein

Tullastraße 19
79341 Kenzingen
Tel. +49 7644 4240

www.nuvolin.de
info@nuvolin.de

Friedhofstraße 25
77933 Lahr
Tel. +49 7821 23233

Steinmetz, Steinbildhauer und Restaurator

Grabmale

Nuvolin GmbH

Gemeinsam mit Ihnen geben wir Ihren 
Vorstellungen Gestalt und schaffen 
damit ein unverwechselbares Zeichen 
Ihrer Erinnerung. 


